
Ursina Humm Zürcher hatte das Glück, auf ihrem Weg zur Konzertviolinistin von sehr wachen 
Pädagogen wie u.a. Daniel Zisman und Ulrich Lehmann begleitet und gefördert zu werden, so, dass sie 
in all den Jahren ihres Wirkens zur eigenwilligen, unvorhersehbaren, jedoch immer authentischen 
Künstlerpersönlichkeit heranreifen durfte.
Eine vielfältige Konzerttätigkeit als Konzertmeisterin, Solistin und Kammermusikerin sowie das stetige, 
neugierige Erweitern eines breitgefächerten Repertoires sorgen für einen weiten Horizont.
Musik, Menschen und Prozesse machen den Berufsalltag nachhaltig spannend und lehrreich. Dazu 
gehört auch der Unterricht ihrer Instrumentalklasse, die professionelle Arbeit mit ihren Gospel- und 
Kinderchorprojekten sowie ein wenig Journalismus, eine Musikschulleitung und Musikmanagement, wo 
immer es gerade gebraucht wird.
2015 rief sie ihre Konzertreihe „Saitenspiel und Tastenzauber“ ins Leben.


